
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

09/SVV/0679 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Sitzungskalender 2010 

Erstellungsdatum 30.07.2009 

Eingang 902:  

Einreicher: Stadtverordneter Schüler als Vorsitzender der StVV 

  
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium   

 Rechnungsprüfungsausschuss 
02.09.2009 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
08.09.2009 Ausschuss für Eingaben und Beschwerden 
16.09.2009 Ausschuss für Finanzen 
17.09.2009 Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung 
17.09.2009 Ausschuss für Kultur 
22.09.2009 Ausschuss für Gesundheit und Soziales 
23.09.2009 Migrantenbeirat 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Sitzungskalender 2010 als Arbeitsgrundlage für die Stadtverordnetenversammlung, ihre Fraktionen und 
Ausschüsse. 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung:  
 
Der vorliegende Sitzungskalender dient als Arbeitsgrundlage für die Stadtverordnetenversammlung, 
ihre Ausschüsse und Fraktionen; die vorgelegte Planung der Sitzungstermine entspricht den 
Erfahrungen der letzten Jahre unter weitestgehender Beibehaltung der  ursprünglichen 
Sitzungstermine. Allerdings lassen sich durch Feier- und Ferientage Änderungen bzw. 
Überschneidungen nicht vollständig verhindern. Ebenso gelingt es durch die Anzahl der 
Ausschusssitzungen nicht, die Ferientage vollständig von Sitzungsterminen freizuhalten.  

Nach Beratung in allen Ausschüssen der StVV soll der Sitzungskalender möglichst am 04. November 
2009 beschlossen und anschließend in gedruckter Form vorliegen sowie im RIS veröffentlicht 
werden.  

 Änderungen der vorgeschlagenen Termine sind unter Berücksichtigung der Ladungsfrist und der 
Sicherung des Teilnahmerechts der Ausschussmitglieder möglich. Ebenso sollten Überweisungen 
aus der Stadtverordnetenversammlung grundsätzlich in der nächstfolgenden Ausschusssitzung 
beraten werden können. 

 
 
 
 
 


